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Die Bevorzugung des Adels
Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer Und wenn der

Oberregiernngsrath Geſcher in Preußen zum Regierungs
präſidenten in Preußen ernannt worden iſt ſo iſt alles eher
damit erreicht als ein bündiger Beweis daß die Auſchanungen
von der Bevorzugung des Adels in Preußen hinfällig ſeien
Die Poſt hat vor einiger Zeit ſelbſt zugegeben daß die
Klagen über die v des Adels nicht durchweg un
begründet ſeien Das Blatt des Herrn v Slumm hat aller
dings ſchnell Angſt vor ſich ſelbſt bekommen und daher jetzt
mit doppeltem Eifer zu beweiſen verſucht daß die Klagen über
die Begünſtigung der kleinen aber mächtigen Parteien un
berechtigt ſeien und nur auf S abzielen Herr Geſcher
iſt ein konfervativer Mann Was beweiſt alſo ſeine Berufung
D man doch einen bürgerlichen Regierungspräſidenten auch in
Oſtelbien nämlich Herrn Hegel in Gumbinnen der allerdings
der einzige bürgerliche Regierungspräſident öſtlich der Elbe iſt
aber freilich auch ein durch und durch kouſervativer Mann
der ſicherlich einſt auch den Adel erhalten wird Die Poſt
nieint in der Staatsverwaltung dränge ſich der Werth der
Antorität und der ſtagtserhaltenden Momente von ſelbſt auf
Hiſtoriſche Entwickelung und Tradition machten ſich auf Schritt
und Tritt nachdrücklich geltend Es liege daher in der Natur
der Sache daß in der Verwaltung die konſervative Geſinnung
weit überwiege und daß demzufolge auch bei der Beſetzung der
oberſten Stellen die Wahl ſich überwiegend auf konſervative
Männer lenke Alsdann verſetzt das freikonſervative Organ
noch der National Ztg einen kleinen Seitenhieb indem es
ſchreibt

Die Richtung der Nat Ztg aber kann dabei ſchon deshalb
nicht in Betracht kommen weil es unter den verhältnißmäßig
wenigen der nationalliberalen Partei angehörigen Ver
waltungsbeamten ſicher kaum einen einzigen giebt der der
politiſchen und wirthſchaftspolitiſchen Richtung der National
Zeitung angehört

Darüber könnte man allerdings ſtreiten wie denn überhaupt
die politiſche Geſinnung einer ganzen Reihe von Verwaltungs
beamten vielleicht in einem überraſchenden Licht erſchiene
ſobald einmal eine liberale Aera begonnen hätte Heutzutage
erfährt man von der liberalen Geſinnung eines Verwalktungs
beamten regelmäßig erſt wenn er ſich hat penſioniren laſſen
Das iſt nur zu begreiflich ürde aber einmal der
Liberalismus als gleichberechtigt anerkannt erhielte man einnial
ein ausgeſprochen liberales Miniſterium dann würde man
bald genug ſehen daß die liberalen Verwaltungsbeamten
emporſchießen wie die Pilze nach einem warmen Sommer
regen Daß konſervative Geſinnung gleichbedeutend ſei mit

n Geſiunung iſt allgemach auch eine ſo abge
chmackte Fabel daß ſie kanm noch ernſter Widerlegung bedarf

Wir verweiſen in dieſem Betracht nur auf Herrn v Bennigſen
der wenigſtens immer noch betont daß er ein liberaler Mann
ſei und daß der ſich niemals zur konſervativen Partei rechnen
werde obwohl er ſich doch vermuthlich zu den ſtaatserhaltenden
Parteien zählt Auch wird man annehmen dürfen daß die
Regierung und der König von Preußen niemals freiſinnige
Oberbürgermeiſter beſtätigt hätten wenn ſie nicht angenommen
hätten daß dieſe Männer ebenſo den Werth der Antorität und
der ſtaatserhaltenden Momente auerkennen wie irgend ein
konſervativer Junker zumal da eine Menge Oſtelbier gar nicht
anſtehen die Autorität der Regierung nach Möglichkeit zu
untergraben Oder dienen etwa die Angriffe auf den Frhrn
v Marſchall auf Herrn v Bötticher auf den Landwirthſchafts
miniſter v Hammerſtein und den Handelsminiſter Brefeld zur
Stärkung der Autorität

Außerhalb Preußens giebt es aber auch noch Staaten und
auch dort iſt man bemüht die Autorität zu ſtützen und die
Stagten zu erhalten Aber von einer ähnlichen Begünſtigung
des Adels wie in Preußen hat man dort nichts vernommen
Daß Dutzende von Regimentern ausſchließlich adelige Offiziere
haben in Preußen ſind es jetzt volle dreißig nebſt den
Bataillonen der Garde Jäger der Garde Schützen und der
dritten Jäger das iſt in anderen dentſchen Staaten völlig
unbekannt Jn Preußen giebt es außerdem ſiebzehn Regimenter
die nur noch adelige Sekondelieutenants haben alſo unr noch
adeligen Nachwuchs annehmen Bei der ganzen Garde Kavallerie
giebt es außerdem ſelbſt von den Reſerveoffizieren nur wierzehn
bürgerlichen Namens Wir erlanben uns die Anfrage an die
Poſt, was derlei Unterſcheidung zwiſchen Adel und Bürger

thum in der Armee mit der Autorität und den ſtaatserhaltenden
ontenten zu thun hat

Offiziere der Autorität und der Staatserhaltung nicht ebenſo
wie die adeligen Dieſe Bevorzugung des Adels dieſe Aus
ſchließlichkeit des Adels bei einer ganzen ehe von Regimentern
erregt ſowohl bei einem namhaften Theil der Armee ſelbſt
manche Empfindung die nicht offen zum Ausdruck kommen
kann wie ſie insbeſondere außerhalb Preußens in den deutſchen
Bundesſtaaten auch bei den konſervativen Parteien ernſt
kritiſirt wird

Bei den en en iſt es nicht viel anders Die
Zahl der adeligen Regierungs Referendare die Landräthe
werden wächſt neuerlich beträchllich Weshalb ſollte es in den
bürgerlichen Familien der öſtlichen Provinzen ſo wenig tüchtige
Männer geben daß von 251 Landräthen 159 alſo 63,3 Proz
adelig ſein müßten Jn der ganzen preußiſchen Monarchie
ſind 257 Landräthe das ſind 54,6 Proz adelig Weun man
von der Provinz Hannover und jetzt von Herrn Geſcher ab
ſieht ſo zählt man unter den 28 Regierungspräſidenten
Preußens nicht weniger als 24 adelige Profeſſor v Schulte
der früher nationglliberaler Abgeordneter war ein Mann von
ſehr gemäßigten Auſchanungen ſchrieb vor ungefähr Jahres
friſt Es liegt guf der Hand daß der Adel keine Zurück
lekzung erfährt Der Adel braucht ſich ans Furcht

Dienen etwa die bürgerlichen

a Carrière zu machen vom Staatsdienſte nicht fern zu
alten
Das alles ſind Thatſachen die um ſo eher beſprochen werden

müßten damit ein Wandel einträte als man namentlich in
Süddentſchland ganz andere Verhältniſſe hat und auch ſchon im
Weſten der preußiſchen Monarchie beiſpielsweiſe in der Rhein
provinz dem Adel geſellſchaftlich keineswegs ein Vorzug ein
geräumt wird wie ihn der Adel in den öſtlichen Provinzen
beanſprucht Ueberdies iſt jene ſoziale Schicht die man als
Jnnkerthum bezeichnet keineswegs mit dem Adel an ſich
identiſch Auch Fürſt Hohenlohe iſt ein Edelmann aber niemand
wird ihn zum Jnnkerthum rechnen Gerade der preußiſche
oſtelbiſche Kleinadel zeichnet ſich dadurch aus daß er überall
reaktionär iſt und ſich dabei in Stellen und Aemter drängt und
Vortheile vom Staate ſucht Wenn die Poſt von dem Werth
der Autorität und der ſtaatserhaltenden Momente redet von der
hiſtoriſchen Entwicklung und Tradition woher kommt es danun
daß der Adel in Preußen den Richterſtand faſt völlig meidet
Unter den preußiſchen Richtern beſonders der unteren
Juſtanzen findet man Adlige beinahe ſo ſelten wie bürgerliche
Offiziere in den Garderegimentern Und doch ſollte man
meinen daß es auch im Richterſtande Gelegenheit gebe die
Autorität zu vertreten und daß auch das Richterthum zu den
ſtaatserhaltenden Momenten gehöre Der Kleinadel aber drängt
ſich nicht zur Richtercarrière ſondern zur Verwaltungs
laufbahn und nimmt hier dem tüchtigen Bürgerthum nur zu
viel Gelegenheit ſeine Kraft zu bewähren und zu entwickeln
Nichts wäre verkehrter als wenn man Haß gegen den Adel
predigen wollte Dazu liegt kein Anlaß vor Aber ebenſo
wenig Anlaß liegt zu einer Begünſtigung des Adels vor ſondern
was mit den Hinweiſen auf das Vorwiegen des Adels auf be
ſtimmten Gebieten erſtrebt wird das iſt einzig die Gleich
berechtigung der Stände wie ſie durch die modernen Ver
faſſungen vorgeſchrieben wird und freie Bahn gleiches Licht
gleichen Wind ſo gut für Adel wie für Bürgerthum zur Be
thätigung ſeiner Kraft im Dienſte des Vaterlandes

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 11 Juni Nach einer karlsruher Meldung der
Frkf Ztg ſollen Ende d M auf dem Kniebis im Schwarz

wald militäriſche Uebungen des 14 Armeecorps ſtattfinden denen
vorausſichtlich der Kaiſer beiwohnen werde
Aus Bergen wird telegraphirt daß Kaiſer Wilhelm in

dieſem Sommer wieder das weſtliche Norwegen beſuchen wird
Der frühere Reiſeleiter iſt von neuem verpflichtet worden Der
Zeitpunkt der Reiſe und der Reiſeweg ſtehen noch nicht feſt

Jn Gmunden wurden heute durch eine Operation die
Nekroſen im Kniegelenk des Prinzen Georg Wilhelm von
Eumberland glücklich entfernt

Parteinachrichten

Durch die Blätter geht das Programm
liner Leitung des Bundes der Landwirthe an die Ver
tranuensmänner vertraulich verſandt hat Es war in der Reihe
der berliner Programme das vierte Der in der Hauptſtadt
niedergeſetzte Ausſchuß hat es beſchloſſen als Zuſammen
faſſung der Grundſätze, damit auch den gegnueriſchen Kreifen
die Grundſätze bekannt gegeben werden mit denen ſie ſich bei
den nächſten Wahlen abfinden müſſen Jn der Einladung wird
von einer durchgreifenden Berückſichtigung der Jntereſſen der
geſammten nationalen produktiven Arbeit geſprochen und in
demſelben Athemzug behauptet daß nur in längeren Perioden
langſam aber ſtetig aufwärts ſteigende Getreidepreiſe den ma
teriellen Ausdruck für die fortſchreitende Kultur eines Volkes
bieten Die Mittheilungen für die Vertranensmänner der
nationalliberalen Partei bemerken dazu

Wie weit die Vertrauensmänner des Bundes ſich eine der
artige Behandlung von oben herab gefallen laſſen und wie
weit die dekretirten Grundſätze bei der Wahlvorbereitung in
den einzelnen Kreiſen beachtet werden bleibt abzuwarten
Das im einleitenden Satz gleichſam verſuchsweiſe eingeſchaltete
Begehren nach ſtetig aufwärts ſteigenden Getreidepreiſen iſt
etwas völlig Neues in dem Dekret Selbſt der Antrag Kanitz
hatte nur die Fixirung des vierzigjährigen Durchſchnitts zum
Ziel genommen wobei alſo doch der Schein einer Anerkennung
des Verhältniſſes zwiſchen Vorrath und Bedarf gewahrt war
Jetzt ſollen die Produktionsbedingungen und die Produktivität
Angebot und Nachfrage überhaupt nichts mehr gelten ſondern
ein ſtetig aufwärts ſteigender Getreidepreis das Ziel allerWünſche Lin und wer auf ſolche volks wirthſchaftliche Un

vernuuft ſich nicht verpflichten mag foll als Feind der Land
wirthſchaft gelten und keinesfalls unterſtützt werden

Die Togo Verhandlungen
Bei den Verhandlungen die in Paris zwiſchen dem deutſchen

und e ken Bevollmächtigten über die TogoHinterland
Frage gepflogen worden und die jetzt durch eine Feiertagspauſe
unterbrochen ſind ſcheint man über die erſten Präliminarien
noch nicht hinausgekommen ſein doch erwartet man wie es
auch bei Kamerun der Fa tändigung Diewar eine Verſ
franzöſiſchen Zeitungen hatten ſchon früher ſtark betont daß ſie

mit Deutſchland leicht auseinanderſetzen könnten aber ſie
tellen ſich dabei auf einen Standpunkt welcher eine Ver
tändigung nicht gerade leicht macht So ſchreibt die Révue

frangaise de Etranger et des Colonies
Die Aufgabe der Kommiſſion wird lich ſchwer ſein im

Hinblick auf die Anſprüche der deutſchen Kolonialfreunde
welche ſich bis nach Gandu erſtrecken und auf das ganze
Gebiet zwiſchen Togo und dem Niger Wenn man die
Deutſchen ſich auf dem rechten Ufer des Niger t ließe
würde Frankreich das ſeit mehreren Jahren verfolgte Ziel den
Sudan init Dahomey zu vereinigen aufgeben Es iſt durchaus nothwendig daß Frankreich die abſolute Herrin der Ver
bindunaslinie bleibt welche heute von Poſten beſetzt iſt und
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ſich durch Gurma von Carnotville nach Wagadogho erſtreWenn man darauf verzichtet würde Dahomed eine Se

gaſſe endigen anſtatt daß es einen Sammelpunkt für alle
Produkte des öſtlichen Nigerbogens bildet Es iſt dies für die
franzöſiſchen Beſizungen eine Lebensfrage welche keine
weitere Diskuſſion zuläßt Für Deutſchland kommt im Gegen
theil die Frage erſt in zweiter Linie und beſchränkt ſich auf
einen mehr oder minder großen Beſitz an Territorium Die

Deutſchen haben in der That keinen Sudan ſie haben dort
weder politiſche noch Handelsintereſſen und infolgedeſſen nichts
zu beſchützen während es bei uns ganz anders iſt

Es kommt dann die neuerdings bei den Franzoſen ſehr be
liebte Ausführung wonach Frankreich ein größeres Anrecht
t das e e haben d per in dem Dahomey

iege große Geldſummen geopfert und vielea endt r v EweditivuenAber wenn die franzöſiſchen Delegirten, ſo fährt derArtikel fort ſich in der Frage der Verbindung de Sie
und Dahomey unerbittlich zeigen ſowohl wegen der beſtehen
den Rechte wie wegen der thatſächlichen Beſitzergreifu
können ſie ſich hinſichtlich der Punkte welche für Frankr
weniger wichtig ſind nachgiebiger zeigen wie z B in der
Gegend von Bafilo und den Deutſchen einige Konzeſſionenmachen um ihre Eigenliebe zu befriedigen és iſt dies nicht
allein möglich ſondern wünſchenswerth

Es liegt auf der Hand daß das Raiſonnement welauf die Bedeutung des Hinterlandes für den See

Dahomey bezieht mit vollem Recht auch auf Togo anzuwenden
iſt Denn die Handelsbewegung des Jnnern würde durch die
franzöſiſche Beſitzergreifung von Gurma Pauma uſw ebenfalls
vollkommen lahm gelegt und Togo zu dem Range einer kleinen
Küſtenkolonie hernnter gedrückt

Verwaltung und Rechtspflege

Durch Verfügung der Miniſter der Finanzen und des
Innern iſt anerkannt worden daß die Gemeinden be
ſeien ohne die Genehmigung der zuſtändigen Behörden
eine beſtehende direkte oder indirekte Gemeindeſtener vorüber
gehend oder dauernd außer Hebung zu ſetzen ſowie eine geneh

m e i h weil in dem alleinmaßgebenden Kommunalabgabengeſetze eine dieſe Genehmiguerfordernde Vorſchrift nicht enthalten ſei ehmlgnns

Auf dem Gebiete der Kommunalbeſteuyerung hatStrafſenat des Kammergerichts nach Mittheilung der Le

Juriſt Ztg entſchieden daß der S 79 des Kommunalabgaben
geſetzes ſoweit er unrichtige oder unvollſtändige Angaben auf

die an den Steuerpflichtigen von zuſtändiger Stelle gerichteten
Fragen mit Strafe bedroht nur auf direkte Steuern angewendet
werden könne Denn nur für direkte Steuern iſt im 5 63 des
Geſetzes dem Gemeindevorſtand die Ermächtigung ertheilt von
dem Steuerpflichtigen über Beſteuerungsmerkmale binnen einer
angemeſſenen Friſt Auskunft zu erfordern Für indirekte Steuern
fehlt es dagegen an einer entſprechenden allgemeinen Beſtimmung
Jn Fällen in denen es ſich um indirekte Steuern handelt hat
alſo der Gemeindevorſtand kein Fragerecht zumal dann nicht
wenn eine durch 8 18 des Geſetzes zugelaſſene Steuerordnung
dieſes Fragerecht einer beſtimmten Behörde nicht gegeben und
die Ausübung dieſes Fragerechts nicht regulirt hat

Vom 1 Juli ab treten in der Betriebsord nung
aller deutſchen Eiſenbahnen mehrfache Aenderungen in
Kraft die ſich auf die Erhöhung der Sicherheits
maßregeln als Folge der Steigerung der Fahrgeſchwindigkeit
beziehen Dieſe bedingt eine vermehrte Sorgfalt bei der
ſtandhaltung des vollendeten Materials ie bisher vor
geſchriebene nur alle drei Jahre beziehungsweiſe nach der
grücklegung von 30,000 m ſich wiederholende Reviſion der
Eiſenbahnwagen hat ſich als ungenügend erwieſen ſo daß die
Reviſionstermine verkürzt werden müſſen Bei dem vorzugs
weiſe in Schnellzügen laufenden Wagenmaterial wird die Friſt
vom 1 Juli ab ſechs Monate und bei den übrigen Wagen ein

er ſegggsen Für Güterwagen wird die alte dreijährige Friſt
eibehalten

Volkswirthſchaftliches

Der geſtern in Berlin in der Turnhalle tagende Vereins
tag ländlicher e ehe Raiffeiſen ſcherOrganiſation war aus allen Theilen Deutſchlands ſehr zahl
reich beſchickk und durch ſämmtliche Verbände vertreten
ElſaßLothringen hatte 15 Abgeordnete zum Vereinstag entſandt
Der Verband umfaßt zur Zeit 2666 Genoſſenſchaften die ſich in
25 Verbandsbezirke und 152 Unterverbände gliedern Die weit
aus größte Zahl 2567 ſind Spar und Darlehnskaſſen der
Reſt vertheilt ſich auf Molkerei Obſtverwerthungs Pferdezucht Fettviehverkaufs Rohſtoff Tabakverkaufs Spiritus
vertaufs Kornhaus Ein und Verkaufs Konſum Sieg
Wohlfahrtsgenoſſenſchaften Winzervereine und eine Schlächte
vereinigter Landwirthe Profeſſor Rathgen Marburg ſprachüber das Weſen der Reaiffeiſenvereine Verbandsanwalt
Rexerodt Kaſſel über Silogenoſſerſchaften Eine Diskuſſion
fand nicht ſtatt Gutsbeſitzer Kaulen vergee die ſchon
auf dem letzten Verbandstag in Kaſſel von Geh r Hermes
angeregte Frage der Errichtung eines Raiffeiſendenkmals in
Neuwied Die Verſammlung beſchloß einen Aufruf zu z
und mit befreundeten Vereinen e Beſchaffung M
in Verbindung zu treten Die Entſcheidung über ein weiteres
Denkmal in Form einer Stiſtung Beamtenpenſior ds oder
dagl wurde dem Generalanwaltsrath überlaſſen e Berichte
der einzelnen Verbandsanwälte betonten r das über
raſchend ſchnelle r der Organifation und der Umſäßze
wie auf das Entgegenkommen der Behörden e dereiſtlichen Der ſche Verbandstag ſoll 1899 zrolteich mi
Löikhrigen ubiläum der Gründung von Raiffeiſenvereinen
der Enthüllung des Raiffeiſendenkmals in der Rheinp

attfinden Die t des Ortes Köln oder Neuwied
em Generalrath über 77 iderelt v den

Während die bekannte ereiverordnun undesraths v der Unterſtellung ausging daß das Vldereigewerte

infolge mangelnder behördlicher Beaufſichtigung zu den un
eſundeſten gehöre haben neuere Ermittelungen nde ſämmtlichen berliner Ortskrankenkaſſen in den letzten

Jahren im Durchſchnitt 57,7 Prozent aller Mitglieder
den Bäckern aber nur 32 35 Prozent erkrankten Jn Hamburg
erkrankten in demſelben Zeitraum bei der großen allgemeinen
Arbeiterkaſſe welche alle Berufsarten umfaßt 46 Prozent



oller Miiglieder während in der Bäckerkaſſe nur 29 Prozent
erkrankten

Der Antheil der deutſchen Flagge am oſtaſiatiſchen
Küſtenhandel wächſt andquernd in raſchem Tempo Selbſt
im Verkehr zwiſchen chineſiſchen Häfen und franzöſiſchen
Kolonlalgebieten als Kochinching Tongking Cambodja dominirt
die deutſche Flagge derartig daß der Wettbewerb der franu
zöſiſchen dagegen kaum in Betracht kommt Als im Jebre 1895
eine national chineſiſche Linie ſich als Konkurrenzlinie auf der
bisher nur von einer franzöſiſchen Geſellſchaft betriebenen
Ronte Hongking PakoiTongking aufthat und alsbald den ge
ſaminten Frachtverkehr der chineſiſchen Firmen die mit Tongking
Beziehungen unterhalten an ſich zog reklamlrte die franzöſiſche
Gefellſchaft bei den Behörden in Peking gegen dieſes verſteckte
Monopol als eine Zuwiderhandlung gegen die Verträge

welche Pakoi dem Hente aller Nationen eröffnet hätten Dieſe
Reklamation hatte den Erfolg daß die chineſiſchen Unternehmer
9 mit einer deutſchen Firma verbanden ſodaß gegenwärtig

das geſammte Frachtgeſchäft auf der vorerwähnten Route für
chineſiſche Rechnung unter deutſcher Flagge betrieben wird

Schule und Kirche

Den Vorſtänden der gewerblichen Fortbildungs
chnlen in Preußen iſt der Wunſch zu erkennen gegeben

der Fachunterricht mit beſonderer Berückſichtigung der
tdürfniſſe des einzelnen Handwerkes von Handwerksmeiſtern

Werkführern oder jedenfalls von Perſonen ertheilt werde die das
ndwerk ſelbſt erlernt haben und darin längere Zeit praktiſch
tig e ſind Das könne aber nur rgrl werden

wenn die dazu geeigneten Perſonen bereit ſeien ſich als Zeichen
lehrer beſonders auszubilden ierfür würde durch die ſtaat
lichen Ausbildungsanſtalten und die für deren Beſuch gewährten
Vergünſtigungen genügend geſorgt werden können Es ſollen
deshalb Erhebungen darüber angeſtellt werden ob Perſönlich
keiten vorhanden ſind durch welche das gegenwärtige Fach
lehrerperſonal erſetzt werden könnte und ob dieſe bereit ſein
würden einen oder mehrere Zeichenkurſe an einer der ſtaat
lichen Schulen in Berlin oder Hannover durchzumachen

Heer und Marine
Der engliſche Vice Admiral P H Colomb hielt am

Mittwoch wie man uns aus London mittheilt einen äußerſt
intereſſanten Fra in der United Service Jnſtitution über

Die Zukunft des Torpedos Er gelangte darin zuLem Schiuſſe von der Ueberlegenheit der TorpedoBoote über
die Schlachtſchiffe Wenn fünfzehn Torvpedoboote einheitlich
e ſo könnten andere Schiffe nicht gegen ſie an
ommen Welcher Fall würde eintreten wenn große Schlacht

e nachts in einem Hafen Schutz ſuchen müßten und ſo den
en Torpedobooten die Beherrſchung der See überließen

ngenommen es befänden ſich zwanzig franzöſiſche Kriegsſchiffe
im Hafen von Toulon und die engliſche Beherrſchung des Mittel
meeres hinge davon ab ſie vom Auslaufen aus dem Hafen zu
hindern Früher hätte man die franzöſiſche Flotte ſehr bequem
von Magdalena aus beobachten können Jetzt müſſe man mit
den franzöſiſchen Torpedobooten rechnen Angenommen die
engliſche Flotte läge nicht vor Toulon fondern würde ein
Geſchwader von Torpedobooten dahin abſenden Würde dem

3 damit ein Schrecken eingejagt und den Engländern die
Furcht benommen ſein Würden die Franzoſen elwa infolge
deſſen ihre Schlachtſchiffe in die See ſtechen laſſen Die
Torpedoboote wären gegenwärtig noch nicht ein Muſter der
Vollkommenheit Aber ein Fahrzeug welches fünfundzwanzigmal
ſo wenig als ein Schlachtſchiff koſte und fünfundzwanzigmal ſo
wenig Leben exponire könnte vielleicht größer gebaut werden
ohne ſeine Nützlickkeit zu verlieren Jetzt würden Torpedo
boote mit 33 Knoten Fahrgeſchwindigkeit die Stunde gebaut um
die vermehrte Geſchwindigkeit der Schlachtſchiffe zu übertreffen
Das gepanzerte Torpedoboot ſtände ſicherlich auch ſchon in Aus
Pht und es würde wohl nicht lange dauern daß ein wohnlicheres

orpedoboot gebaut werde

8 Evangeliſch ſozialer Kongreſz
II

K Leipzig 10 Juni
Donnerstag nachm 3 Uhr Vortrag des Herrn Dr Olden

berg Berlin über Deuntſchland als Jnduſtrieſtaat Jn Eng
lond lebt nur noch von der Landwirthſchaft in Deutſchland

9 Proz Jn Deutſchlond nimmt jedes Jahr die landwirth
ſchaftliche Bevölkerung t Proz ab Jetzt lebt in Deutſchland
43 von eingeführten Produkten Der Zuwachs der Jnduſtrie

völkerung liegt nicht an der Bevölkerungszunahme ſondern
an der Kapitalkraft und Rentabilität der Jnduſtrie Dies ſieht
man an Frankreich Bel uns liegt die ſchnelle Abnahme der
Landbevölkerung an der ungünſtigen Beſitzvertheilung des Grund
und Bodens Das Kapital übt eine ſehr ſtarke Anzſehungskraft
aber es hat keine Fürſorge für die Zukunft Das Kapital reizt
zum Luxus aber Glück iſt durchaus nicht ohne weiteres mit ihm
verbunden Der Uebergang des Ackerbanſtgates zum Jnduſtrie
2 ſtellt zugleich den Uebergang der Eigenwirthſchaſt in die

auſchwirthſchaft dar Damit iſt das Eigenintereſſe und die
Neigung zur Thätigkeit geſchädigt für den einzelnen Wir über
ſchätzen noch heute den Werth der ſteigenden Jnduſtrie der ge
wachſenen Geldwirthſchaft Die Exportinduſtrle kann plötzlich
einmal ſtocken und wer ſorgt dann für die Arbeiter die ſie be

net Die immer ſteigende Konkurrenz ſchwächt die Export
ndnſtrie Deutſchlands

Schutzzölle ſo geht uns ein großes Abſatzgeblet verloren und
könne es mehrfach werden Zur Zeit treten Völker ein in

Weitbewerb die mit einer ſehr geringen Lebenshaltung zufrieden ſind Das Kapital wandert heute ins Ausland und
garbeltet dann gegen das Vaterland Und dem Kapital folgen
die Arbeiter und Fabrikarbeiter Ebenſo kommen Japaner und
Chineſen zu uns und lernen Dentſchland prodnuzirt z B für60 70 Millionen Eiſenbahnſchienen davon nur zum Verbrauch

im Jnlande 10 15 Millionen Der Jnlandkonſum wird immer
leiner Schon im Jahre 1878 wurde bekannt daß der preußiſche
Eiſenbahnfiskus die Schlenen theurer bezahlte als das
Ausland So iſt es geblieben 1894 koſtete die Tonne
Eiſenbahnſchlenen für das Jnland 108 Mark für das
Ausland 96 M Jn England iſt es ähnlich Nächſtens wird
Amerika in Schienenwettbewerb treten Jnfolge aller dieſer
Umſtände wird der Export nicht auf die Dauer ſteigen Weſt
enropa liefert einen jährllſchen epdſtep ungern gp von
8 Millionen Das Angebot von Wagren wird immer ſtärker

r der Nachfrage Die einzelnen Stagten werden
Schutzzölle errichten müſſen gegen freinde Getreideeinſuhr
Weſteuropa wird ſich zuſammenſchließen Deutſchland bezieht
1 Milliarde Zinſen vom Auslande jährlich damit bezahlt es die
Rohſtoffe Das wird ſich ändern Reſumé Die immer mehr

eigende Exportinduſtrle iſt eine große Gefahr Jn dem letzten
tück des mehr als ſtündigen Vortrages herrſchte wenig

Rufmerkſamkeit
Folgendes ſind die Leltſätze

Die quantitative Zunahme der Jndnſtrie gewinnt an
einem gewiſſen Punkte die Bedentung einer qualltativenI der Natur des volkswirth halla en Körpers Sie

wird 51 r 77 e dgreſegt ſchrittesreibende Kra ieſes wirthſchaftlichen Fortſchritte
t vicht in erſter Linie die Zunghme der Bevölkerung an

ehe ſondern die führende Rolle des Kapitals in der Volks
wir hſchaft

r Werth des ſogenannten wirthſchaftlichen Forlſchritts

Scheine die ſie doch ſo wenig köſten herſtellen um ſie jedem geben

Wenn Amerika ſich abſchließt durch

4 Das blinde Drängen zum purete Fortſchritt
und darum zum Jnduſtrieſtaat iſt eine Willfährigkeit gegen

ſigr c kapitaliſtiſchen Jntereſſe die geſchichtlich verſtanden
ein will
5 Nur diejenige Nation darf ſich auf induſtrieſtaatlicher

Baſis etabliren die der Zukunft ihrer Poſition auf dem Welt
markte ſicher iſt Deutſchland treibt als Jnduſtrieſtaat in die
teitg Knechtſchaft einer wirthſchaftlichen Staatengruppe

6 Der Fortſchritt zum Jnduſtrieſtagt widerſtreitet zugleich
einer wirthſchaftlichen Hebung der Arbeiterklaſſe
Prof Max Weber Heidelberg theilt die Befürchtung der

Gefahren des en nicht Zwar ſei der Optimismus
der Exportinduſtrie dem man ſich lange Zeit ergeben übertrieben
Nicht die kulturloſen Staaten ſeien unſere beſten Abnehmer
ſondern gerade die Kulturſtgaten Und dieſe würden uns vor
läufig nicht verſchloſſen werden Die Hauptaufgabe ſei die Los
löſung des Kartells der Großinduſtrie von dem Großgrundbeſitze
Bisher hätten wir zu ſehr die Jntereſſen des Großgrundbeſitzes
vertreten ſeien früher Freihändler geweſen als es die Landwirth
ſchaft wollte und ſpäter Schutzzöllner als die Landwirthſchaftnicht mehr ausführte Es ſei unſere Aufgabe bürgerliche Sozial
z gegen den Feudalismus und den Großgrundbeſitz zu
reiben
Max Lorenz Leipzig betont daß wir gar nicht die Wahl

gehabt hätten Jnduſtrieſtaat zu werden oder nicht Unſere
Entwickelung ſei naturnothwendig geweſen Unſere groß
induſtrielle Entwickelung ſei auch mitbetheiligt geweſen an unſerer
nationalen Einheit Die Kleinſtaaten hätten einen größeren Abſatz
nöthig gehabt Die Eigenwirthſchaſt ſchraube die Kultur in allen
Staaten zurück Die Blüthe der Jnduſtrie werde noch lange

und je mehr je länger auch dem Arbeiterſtande zu gute
ommen

Geheimrath Wagner nimmt Dr Oldenberg in Schutz Wenn
man auch noch keine Abhilfe zeigen könne ſo ſei es doch wichtig
die Gefahren einer Entwickelung zu zeigen
Werth der Kolonien und der Flotte für einen größeren Wagren
abſatz rechnet auch mit einer Verlangſamung der Volks
vermehrung
wer Max Weber vertheidigt ſich gegen Wagner mit einigen

orten
Nach einem kurzen Schlußworte des Referenten iſt die Ver

ſammlung gegen 7 Uhr zu Ende Der Arbeitstag hat etwa
9 Stunden gedauert

Ausland
Die Bank von Frankreich

Die Erörterungen über die Ernenerung des Vorrechts
der Bank von Frankreich in der Kammer verdienen ein
allgemeineres Jntereſſe um mancher Einzelheiten willen die
von den Rednern für und wider die Regierungsvorlage vor
gebracht worden ſind Die Radikalen ſind Gegner der Er
neuerung des Bankvorrechts Sie bekämpfen ſie mit nebelhaften
volks wirthſchaftlichen Aufſtellungen und Plänen die erſchreckende
Aufſchlüſſe darüber geben wie es in den Köpfen der Mitglieder
dieſer Partei ausſieht Die Radikalen ſtellen ſich anſcheinend
vor daß eine Notenbank eine Zauberhöhle aus Tauſend und
Einer Nacht iſt wo man mit Hilfe einer Druckerpreſſe die die
Stelle von Aladdins Lampe im Märchen vertritt aus nichts be
liebig große Schätze hervorhexen kann Da die Verwaltung der
Bank ſo ſchreibt man der Voſſ Ztg aus Paris ein Stückchen
Papler das ſo viel wie gar keinen Werth hat durch die bloße
Hinzufügung einiger nicht einmal mit der Hand geſchriebener
Unterſchriften in baare 1000 Fres verwandeln kann ſo begreift
die kindliche Auffaſſung der Radikalen nicht daß dieſer Vorgang

Bankleiter daß ſie nicht weit größere Mengen der veilchenblanen

zu können der ſie verlangt Die Bank von Frankreich giebt gegen
billige Zinſen jedem Gewerbetreibenden oder Geſchäftsmann der
Vertrauen verdient Geld auf zwei Monate Damit ſind die
Radikalen unzufrieden Wo iſt das Verdienſt der Bank wenn
ſie nur Leuten Geld leiht die zahlungsſähig ſind Dank würde
ſie erſt verdienen wenn ſie ihr Geld Leuten gäbe die nicht
sahlungsfähig ſind Dieſe brauchen es doch gerade am meiſten
und können es ſich am ſchwerſten verſchaffen Was bedeutet
ferner ein Darlehn auf ſechzig Tage Es müßte wenigſtens auf
ſechs Monate oder am beſten auf ein Jahr a werden
Endlich iſt es gerecht daß die Bank den ganzen Vortheil davon
haben ſoll wenn ſie Popier in Geld verwandelt Dabei muß
ſie doch Milliarden verdienen Es wäre nur billig wenn ſie
einen Theil davon dem Staat abgäbe Die Forderungen der
Radikalen ſind alſo die Bank ſoll Geld gegen zwel Unter

en hergeben und die Unterſchriften keiner beſonderen
ſcharfen Prüfung unterziehen ſie ſoll außer Gewerbetreibenden
und Geſchäſtsleuten auch Ackerwirthen gegen Wechſel Geld
leihen und zwar nicht auf ſechzig Tage ſondern mindeſtens
auf ſechs Monate endlich ſoll ſie dem Stagt für das Recht
der Notenausgabe jährlich eine ſehr große Abgabe womöglich
einige hundert Millionen bezahlen Die Miniſter haben nicht
das Recht Abgeordneten zuzurufen ſchämt euch doch derartige
Schwachköpfe zu ſein ſo ſehr ſie dazu Luſt haben mögen wenn
ſie Ungehenerlichkeiten dieſer Art mit Wichtigthuerei und Selbſt
gefälligkeit vortragen hören Aber ſie haben es jedenfalls nicht
über ſich gewonnen den von der äußerſten Linken einen
Vortrag darüber zu halten daß ein Geldſchein den eine Bank
gegen Metaoll einzulöſen verpflichtet iſt keine Aſſignate iſt daß
man nur Aſſignaten in unbegrenzter Menge herſtellen kann wie
es die großen Ahuen von 1793 gethan haben daß aber auch die
Aſſignaten trotzdem ſie durch die Guillotine recht wirkſam gedeckt
waren ſehr bald weniger werth waren als das ſchlechte Löſch
papler woranf ſie gedruckt wurden daß man dagegen Noten die

wie wenn ſie Metall ſelbſt wären und daß man der Vank nicht
wohl zumuthen könne daß ſie Fünffrankenthaler und Zwanzig
frankenſtücke die ſie keineswegs nach Belieben ſchaffen und ver
mehren könne bei offenem Schalter an jeden anstheile der ſie
verlangt Die Regierung begnügte ſich damit den radikalen
Rednern in einem begreiflichen Tone mühſam verſchleierter
Verachtung zu ſagen daß ſie von der Sache nichts verſtehen
daß die Bank dem Handel und Gewerbe rühmlichſt entgegen
komme und dem Stagte mehr Abgaben zahle und Dienſte leiſte
als jede andere Notenbank in anderen Ländern Jn der geſtrigen
Sitzung der Deputirtenkammer herrſchte lebhaſte Bewegung
Jaures brachte einen Antrag auf Einſchränkung der Beſtimmungen
über den Ausſchluß Deputirker von den Sitzungen ein und führte
aus der Antrag ſolle die Deputirten gegen Vergewaltigungen
e die Majorität ſchützen Redner verlangt die Dringlichkeit

für ſeinen Antrag dieſelbe wird aber mit 370 gegen 110 Stimmen
abgelehnt Die Kammer ſetzte hierauf die Berathung über den
Geſetzentwurf betreffend die Bank von Frankreich fort in deren
Verlauf Viviani einen Antrag auf Errichtung einer Stagats
bank einbrachte Dieſer Antrag wurde vom Hauſe mit 422
gegen 118 Stimmen abgelehnt Bascon brachte einen Antrag
ein der die Kammer auffordert nicht in die Berathung der
einzelnen Artikel einzutreten ehe die Regierung die den Kriegs
ſchatz betreffenden Beſtimmungen des Vertrages mit der Bank
bekannt gebe Der Finanzminiſter Cochery weigerte ſich dieſe
Abmachungen mitzutheilen welche unwirkſam würden wenn man
ſie der Oeffentlichkeit übergäbe Millerand unterſtützte den An
irag da es ſich darum handle zu wiſſen ob nicht für den Kriegs
fall eine Klanſel beſtehe hinter welcher ſich die Bank von Frank
reich würde verſchanzen können der Kriegsſchatz könne nicht der
Bank überlaſſen werden Beifall auf der äußerſten Linken
Der Miniſterpräſident Méline erklärte im Jntereſſe der

nicht viel häufiger geübt wird und hält es für reine Bosheit der

gegen Metall einlösbar ſind in allen Stücken ſo anſehen müſſe

ſei während dem Staate ſeine Handlungsfreiheit gewahrt bleibetBeifall im Centrum Pelletan erklärte hierauf der e lerung
auf dieſem Wege zu folgen hieße Hochverrath begehen Wein

auf der äußerſten Linken Schließlich wurde der Antrag Bascon
mit 298 gegen 236 Stimmen abgelehnt Darauf würde die
Dringlichkeit der Bankvorlage mit 413 gegen 104 und der Ueber
gang W Pepaerg der einzelnen Artikel mit 424 gegen
107 Stimmen beſchloſſen

Die über die Rolle der Bank im Kriegsfalle von dem
Finanzminiſter Cochery dem die Vertheidigung der Vorlage in
erſter Reihe oblag bereits gemachten Andeuntungen verdienen die
größte Aufmerkſamkeit Er ſagte

z Pelletan fragt uns Haben Sie für den Fall der
Landesgefahr Vorſichtsmaßregeln getroffen Und er fügt
Hnzu Wenn man uns nicht die Verpflichtungen zeigt die die

ank eingegangen iſt wenn man uns keinen Text zeigt ſo iſt
es weil man uns keinen zu zeigen hat Nun denn nein
Herr Pelletan Wenn man Jhnen den Text nicht zeigt ſo
iſt es weil man nicht das Recht hat ihn Jhnen zu zeigen
Wir haben es durchaus nicht an Vorausſicht fehlen laſſen
Wir haben gleich bei Beginn der Verhandlungen und als
weſentliche Bedingung beſtimmte Bürgſchaften gefordert und
wir können Jhnen die Verſicherung geben daß der Staat
wenn ernſte Ereigniſſe eintreten würden auf eine Mitwirkung
der Bank von Frankreich würde rechnen können die den Be
dürfniſſen der Lage entſprechen würde Uns deutlicher aus
zudrücken haben wir nicht das Recht denn wenn wir es
thäten ſo würden die Vorſichtsmaßregeln die wir getroffen
haben ſehr viel an Wirkſamkeit verlieren Jch habe nicht
mehr das Recht Jhnen die ar zu machen die Sie
wünſchen als der Kriegsminiſter das Recht hätte Jhnen zu
antworten wenn Sie ihn fragen würden wie viel Kanonen
Virhen Mobilmachungsfalle zu unſerer Verfügung haben
würden

Er betont den Herr Cochery brauchte nicht deutlicher zu ſein als er war
Nach dem was er verrathen hat iſt es unzweifelhaft daß die
3 Milliarden Gold und Silber die in den Kellern
der Bank von Frankreich liegen und die Sicherheit der um
laufenden Werthſcheine ausmachen den Krieg sſchatz Frank
reichs bilden Jm Augenblicke der Mobilmachüng würde
der Staat aus dem Metallvorrathe nach ſeinem Bedarf ſchöpfen
und die Geldſcheine hätten keine andere Deckung als den Kredit
Frankreichs ſie würden ſich in dieſem Augenblicke von Bank
in Staatsnoten mit Zwangskurs verwandeln und ſo viel werth
ſein wie Aſſignaten für die der Staat gut ſagt Aber die ge
heime Abmachung zwiſchen dem Staate und der Bank giebt
dieſer wenigſtens in Kriegszeit auch den Charakter einer
Staatsanſtalt und ihrem Metallſchiatz den von Stagts
eigenthüm das der Sieger nach dem Völkerrechte
an ſich h kann während er Privateigenthum zu
achten verpflichtet iſt Das ſind Verhältniſſe deren Kenntniß
gegebenenfalls große Bedeutung erlangen kann

OeſterreichUngarn
Der von allen deutſchen Parteien Böhmens zum

nächſten Sonntag nach Eg er einberufene Volkstag welcher
gegen die Sprachenverordnungen Beſchlüſſe faſſen ſollte wurde
von der Behörde verboten

Jtalien
Aus Rimlini wird gemeldet daß am Mittwoch zwiſchen den

Einwohnern des Dorfes San Martino Vergo infolge örk
licher Jntereſſengegenſätze ein heftiger Sträßenkampf ſtatt
gefunden hat wobei es auf beiden Seiten zahlreiche Verwundete
gab Erſt herbeigerufenes Militär vermochte die Ruhe durch
Vornahme von Verhaftungen wiederherzuſtellen

Nuſtland
Die neugeborene Groößfürſtin erhielt den Namen

Tat jan a Das Befinden der Zarin ünd des Kindes läßt nichts
zu wünſchen übrig

Bulgarien
Der Minilſterrath hat wie man der Pol Korr aus Sofia
ſchreibt auf Antrag des Unterrichtsminiſters die Schließung
der dortigen Univerſität verfügt weil die Studenten eigen
mächtig eine dreitägige Trauer für den ermordeten Schriftſteller
Aleko Conſtantinow beſchloſſen und in den von Studenten bei
deſſen Begräbniß gehaltenen Reden Regierungsorgane der Mit
ſchuld an dem Mordanſchlage bezichtigt wurden Die oppoſitionelle
Preſſe bezeichnet dieſe Maßregel als ungeſetzlich und hält deren
Aufhebung für unvermeidlich

Türkei und Griechenland
Die von engliſcher Seite ſtammende Meldung daß der Sultan

beabſichtige den Marineminiſter Haſſan Paſcha zu ent
laſſen findet in türkiſchen Kreiſen ungläubiges Kopſſchütteln
und man glaubt nicht an den Sturz dieſes allmächtigen
Miniſters

Auch die von derſelben Seite ſtammende Nachricht daß eine
umfaſſende Reorganiſation der türkiſchen Flotte ge
plant werde wird von türkiſcher Seite als eitler Traum be
zeichnet jedenfalls liege ſie in weiter Ferne und weder ein eng
liſches noch ein dentſches Haus habe bisher bezügliche Aufträge
erhalten

Afrika
Der Volksraad des Oranje Freiſtagats hat ſeinen Beſchluß

vom 10 Mai 1893 wonach die Regierung des Freiſtaates nicht
W ekwertrage mit auswärtigen Mächten ſchließen darf wider
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Provinyialnachrichten
Wehlan 9 Juni Der Landwirthſchaftliche

Verein Naumburg hielt hente hier im Goldenen
Raben eine Verſammlung ab mit der eine Stuten und
Fohlenſchan verbunden war Den Vorſitz führte der Königliche
Landrath Hr Frhr v Feilltzſch Als Preisrichter fungirten die

erren v Mendel und v BranconiHalle und Rittergutsbeſitzer
ippePlotha Vorgeführt wurden 5 dreijährige 5 zwweijährige

16 einjährige Fohlen und Stuten und 30 Stück 1897 gedeckte
Stuten Preiſe erhielten A Für Stuten mit1 Preis Schneider Poſerna Freideckſchein und 15 II Preis
Derſelbe Freideckſchein und 10 III Preis Kitzig FrankenanFreidechſchein und 5 IV Preis Derſelbe reidechcheiw
V Preis SommerPungwitz Freideckſchein VI Preis Theodor
Körner Stößen VII Preis Dathe Beuditz e 1 Ehrendiplomder Landwirihſchaftskammer B Fur Stuten ohne
I JakobBalgſtädt II Timmler Stöben III Döring Radewitz
IV nan ergehen Silberne Medaille V Timmler
Stöben VI Wöllner Prießnitz Broncene Medaille VII Theodor
Körner Stößen für re Stuten Ehrendiplom der Landwirth
ſchaftskammer C Für jährige Fohlen I Timmler Stöben
II Engelmann Droißten III Seibeke Burkersroda IV Bernhard
Bergmann Mertendorf D Für zweijährige Fohlen
J Timmler Stöben II Engelmann Droitzen E Für dreijährige Fohlen J Dix Spielberg II Jakob Webau Die
S beſtanden auch hier in Geldprämien J undiplomen Die Kritik über die au gab Hr Major a D
v Branconi Er erkannte beſonders das rege Jntereſſe für die
Pferdezucht an und empfahl ganz beſonders die kaltblütigen
Schläge zu züchten Das vorgeführte Pferdematerigl ſei durchweg
get geweſen Hierauf r Hr v Mendel Steinfels aus Halle
iber Die Bedentung der Viehzucht für die Landw rit ſpaft Debgite ſand der vorgerückten Zeit halber
n gttg

Kouſumtion gis auf dem G ihr de ar d gebrien
notionglen Vertheidigung lehne es die Regiernng ab die Beſtimmnn d ihre Uebereinkünſt bekamit zu geben ſie
könne lediglich erklären daß durch dieſelben die Pank verpflichte Zeitz 10 Junt ,Jm Tranme elngefallen, Schwere Collectenre ihe hleſigen Einwohnern zu auf folgenden
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Alte Herren betheiligten
das Turnen das mit einer kurzen Mittagspauſe bis abends

Journaliſten un

einem von Fränkel
gegen die Reg uprehung bezüglich des genannten
eEinzutreten

t Gaſtfrenndſchaft und erklärte den 5 A

Vede

emein Plümpen Schwindel reinzufallen Geehrter Herr Dase tig geſandte Loos Nr iſt einem meiner Ge
Khäſtsfrennde im Traume eingefallen und werden Sie wohl die
Freundlichkeit haben mir das Loos ſofort zu retourniren wennKafſa i noch nicht aufgegeben ſein ſollte Hochachtend
Heinrich Hacker jnn Der Inhalt der Karte iſt natürlich überall
m gleichlantender nur die im Traume eingefallenye Nummer
ſt jedesmal eine andere

Uebigan 9 Juni Dampfer für R h Auf der
Werft der Kette, Deutſche Elbſchiffahrts Geſellſchaft von
üebigau herrſcht gegenwärtig regſtes Leben da drei Seedampfer
für Rußland daſelbſt gebaut werden Sie ſind dazu beſtimmt
das Kaspiſche Meer zu befahren Einer lief bereits vor einigen
Tagen von Stapel Er führt den Namen Kette Die beiden
anderen Dampfer werden in der nächſten Zeit fertiggeſtellt

St Vom Brocken 10 Juni Brockenſteiger Obwohl
die unfreundliche rauhe und trübe erung am Sonntag und
Montag dem Touriſtenverkehr nicht eben förderlich war ſo war
doch an dieſen beiden Tagen wie auch am Dienstag der Beſuch
des Brockens ein ſehr ſtarker die Zahl der Fremden welche den
Brocken paſſirten belief ſich an jedem Tage des Pfingſt Feſtes
anf mehrere Tauſend an Anſicht Poſtkarten gelaugten im
gayzen 14,000 Stück zur Verſendung An Logirgäſten be
hexbergte das Gaſthaus in jeder Nacht etwa 300 Perſonen Bei
der ungemein unfrenndlichen Witterung wurde von denſelben die
gute Aufnahme und vortreffliche Verpflegung welche man in dem
behoglich eingerichteten Brockenhauſe findet doppelt angenehm
einpfünden und dankbar anerkannt

Ordensverleihnng Dem Ober Steuer Controleur a Steuer
Inſpektor Schulendurg zu Weimar disher zu Aſchersleben iſt der Rothe
Adiecrorden IV Klaſſe verliehen werden

Erledügte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
corps 1 September Deſſan Kaiſerk Poſtamt Briefträger 800 MGehalt und 144 M Wohnungegeldzuſchuß Gehalt ſteigt dis 1500 M 1 Juli
Möritzburg Schloß bei Zeitzſ Direktion der Arbeits und LandarmenAnſtalt Anfſeher 1000 M Gehalt und 144 M Miethsentſchädignng eventnell
Dienſtwohnnng das Gehalt ſteigt bis anf 7600 M Sofori Mühlhanſen
Thür Magiſtrat Feldſchntzmann Hehalt jährlich 700 M und 70 M
niformgeider das Gehalt ſteigt dis zum Höchſibetrage von 900 M 1 Sep

temder Nenhaldensleben Kaiſerl Poſtamt Landbriefttäger 760 M
Gehalt und 72 M Wohnnngsgeldzulchnß Eehalt ſieigt bis 900 M 1 Sep
tenber Oſchersleben Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner 800 M Gehalt und
108 M Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſtelgt bis 1500 M Soſort Quer
furt Magſſtraf Polizeiſſergeant 900 M Soſort Sondershanuſen
Fürſt Staats Haupt und Bezirks Kaſſe Beidiener Jahreseinkommen 750 M

fa Gotha 10 Juni Der Verband farbentragender
akademiſcherTurnvereine auf deutſchen o V
beging mit ſeinem 25jährigen Jubiläum zugleich die Feier ſeines
8 Verbandsrurnfeſtes an dem ſich über 500 Studirende und

Am Dienstagmorgen 9 Uhr begann

6 Uhr dauerte Abends fand der Feſtkommers ſtatt bei dem
nach herzlicher Begrüßung ſeitens des Oberbürgermeiſters
Liebetrau Pfarrer v Staden aus Stade die Feſtrede hielt
Am Mittwochmorgen fanden Turnſpiele ſtatt Bei dem Feſtmahl
weckte die Bismarckrede des Redactenrs Beltz aus Eiſenach
zubelnde Begeiſternng Der Feſtzug am Nachmittag bot mit
Borreitern Chargirten und Fahnengruppen der 32 Korporationen
ein prächtiges Bild Nach Beendigung wurde durch den Obmann
des Kampfgerichtes Gymnaſial Turnlehrer Kabus aus Straß
burg die Vertheilung der Ehrenpreiſe vorgenommen Jm Einzel
wetturnen erhielt den 1 Preis stud Trebſt Saxo Thuringiae
Halle in Muſterriegenturnen wurden 2 Riegen der Alsatia
zu Straßburg und die der Cheruseia zu Göttingen durch Preiſe
ausgezeichnet Abends folgte ein glanzvoller Ball Aus den Ver
handlungen des Vertreter Konvents iſt hervorzuheben daß die
Korporationen ſtatt des bisherigen Namens Akademiſcher Turn

verein den Namen Turnerſchaft angenommen haben
Jeng 9 Juni Folgende luſtige Schnurre erzählt k

die Geraer Zig Eln biederer Holzländer iſt nach Jena ge
pilgert um ſich die Stadt und die Umgegend anzuſehen Er
erſſeigt auch die ſtellen Bergeshöhen und kommt hungrig und
durſtlg auf dem Fuchsthurm an Gern hätte er ſeinen Magen
an ſolchen Genüſſen gelabt wie ſie eine Anzahl Studenten
neben ihm verzehrten aber da ſeine Kaſſe nicht ſo weit langte
mußte er ſich mit einem Kännchen Lichtenhainer begnügen
Als aber die luſtige Studentenſchaar das herrliche Stade ſche
Lied anſtimmt Auf den Bergen die Burgen, da ſcheint
unſerm biedern Holzländer ein Hoffnungsſtern aufgegangen zu
ſein Er beſtellt ſich ein leckeres Roſtbrälchen und läßt ein
Kännchen nach dem andern aufahren Jn der ſeligſten
Stimmung rüſtet er ſich zum Weitergehen Vor der Thür
alten ihn indeß die Kellner auf und verlangen Berichtigun
einer Zeche Er aber erwidert ihnen ſeelenvergnügt Je
werde wohl nichts zu bezahlen haben Die jungen Herrchen

haben doch geſungen Auf den Bergen die borgen
Sagte es und verſchwand während des kräftigen Lachens der
Anwefenden

Eiſenach 10 Juni Wingolfbund Ueber 300 Mit
glieder des ſiudentiſchen Wingolfbundes ſind von Ruhla
bezw über den Thüringer Wald kommend hier eingetroffen
um im Tivoll ihren Kongreß abznhalten wie ſie in zwei
jährigen Jntervallen zur Pfingſtzeit es zu thun pflegen Heute
nachmittag verſammelten ſie ſich guf dem Karlsplatz von wo
aus ſie in re Zuge unter Begleitung zweier Muſikchöre
nach der Wartburg zogen Jn dem Zuge befanden ſich ca
20 Fahnen Die Chargirten prangen in vollem Wichs

Neuſtadt Orla 9 Juni Schlagfluß KanaTiſation Die 78jährige Wollhändlerin verwittwete Zobel
wollte geſtern früh zum Jahrmarkt nach Auma wohin ihre
Waare voransgeſchickt war Um den Bahnonſchluß hier recht
zeitig zu erreichen mußte ſich die ſonſt noch rüſtige Frau jedo
über ihre Kräſte anſtrengen am Bahnhofe angekommen bra
ſie plötzlich zuſammen ein Schlagfluß hatte ihrem Leben ein
jähes Ziel geſetzt Hente haben in unſerer Stadt die Konall
ſationsarbeiten ihren Anfang genommen Ausgeführt werden

dieſelben unter Leitung des J plenrs Gommert ans Berlin
von der hiefigen Firma Habel o

W Leipzig 10 Juni 5 Aer deutſcherSchriftſtellertag Heute würdeüber den Antrag des Münchener Jonrnaliſten d Schrift
cher Verans berathen eine motivirte Eingabe an den Reichs

tag und den Bundesrath um eine authentlſſche Auogenannten Groben dentlſch San hegeUnfugs Paragraphen zu richten

re en reerlin beantragten Zuſatz der Schrift
ſteller und Journaliſtentag beſchließt in energiſche Agitation

aragraphen
aranf dankte der Vorſitzende Dr Boecker aus

rankfurt a den Behörden und den ziger Vereinen für
9 emeinen deutchriftſteller und Journaliſtentag für geſchloſſen en

Der Münchener Antra

Morgen

werden die Theilnehmer nach Dresden abreiſen wo ſie vom
Verein Dresdener Preſſe empfangen werden

Ir pTTävwoamanawwwwwwaaaeeeVermiſchtes
Eihnographiſche Ausftellnng Jn Hamburg wird für dienahen Sbre eine Ausſtellung geplant die alle Völker der Erde

dort zuſammenbringen ſoll Es wird beabſichtigt ſämmtliche
Völker in Wirklichkeit und durch Abbildungen c in ihren Sitten
und Gebräuchen z Anſchauung zu bringen Wenn das Vor
haben ſich in Wirklichkeit ſo ausgeſtaltet wie es angelegt und
erdacht iſt ſo wird es eine der bervorragenſten Sehenswürdig
keiten der Welt werden Die Ausführung des Planes iſt ſchon
jetzt ziemlich geſichert

Ahlwardt Co Jn der antiſemitiſchen Deutſchen Tageszeitung leſen wir Ver dieichstagsabgeordnete Ahlwardt wird
wie ein Berichterſtatter aus ſicherer Quelle meldet in aller
nächſter Zeit in Berlin ein Cigarrengeſchäft aufmachen
Da er ſelbſt bekanntlich nichts nich haben darf, ſteht hinter ihm
ein als wohlhabend bekannter Geſinnungsgenoſſe Der Rektor
a D wird in eigener Perſon Verkäufer ſein

Spenden Für den Bau der zweiten evangeliſchen Kirche inMünſter i Weſtf hat der Kaiſer aus dem Verfügnngsfonds
80,000 M bewilligt Mit dem Bau ſoll noch in dieſem Jahre
begonnen werden Man ſchreibt der Jnterngt Correſp
aus Athen Frau Dr Schliemann erhielt als Vorſitzende
des Frauenhilfskomitees zur Unterſtützung der theſſaliſchen
Flüchtlinge aus Deutſchland von einer hochgeſtellten Perſön
lſchkeit deren Namen ungenannt bleiben ſoll die Summe von
106,000 M überwieſen In einem Begleitbriefe ſagt der hoch
herzige Spender er fühle als Chriſt die Verpflichtung dem
griechiſchen Volke um ein weniges die Opfer zu erleichtern die
ihm die Schutzmächte der Türkei aufgezwungen hätten

Selbſtmord Jn Koblenz erſchoß ſich Lieutenant Rund
ſpaden vom Jnfaänterie Regiment Nr 68 geſtern in ſeiner
Wohnung

Ein Veteran von 1870 verſtarb dieſer Tage in Kulm
Weſtpreußen der 63jährige Streckenarbeiter Klatt aus Ruda

Anfangs der ſechziger Jahre ſtand er als Unteroffizier in
Grandenz in der Compagnie des vielgenannten Hauptmanns
v Beſſer Wie bekannt kam es durch deſſen allzu ſtrenge
Kommandoführung zu dem bedauerlichen Vorfall der unſeres
Wiſſens in der preußiſchen Heeresverwaltung einzig da
ſteht daß die Compagnie die Befehle des Compagnie
führers nicht ausführte Vier Soldaten wurden zu langen
Feſtungsſtrafen Klatt gls einer der Rädelsführer zu
neunzehnjähriger Feſtungsſtrafe verurtheilt Auch Haupt
mann v Veſſer der wie ſich ſpäter herausſtellte nervenkrank
war wurde des Kommandos enthoben Als nach den erſten
glorreichen Siegen von 1870 viele Gefangene begnadigt wurden
würde auch Kl in Freiheit geſetzt nachdem er nahe an ſieben
Jahre verbüßt hatte Jm Landwehrverhältniß ſtehend wurde
er aber gleich wieder zu ſeinem Regiment als Gemeiner ein
gezogen und that ſich in Frankreich in verſchiedenen Kämpfen ſo
hervor daß ihm bald wieder die Treſſen verliehen wurden
Nach dem Feldzuge ſriſtete er als Arbeiter ſein Daſein Von
Gicht und Rheumatismus geplagt vielleicht infolge des Aufent
halts in den engen Kaſematken war er lange Wochen bettlägerig
Eine Wittwe mit unerzogenen Kindern in kümmerlichſten Ver
hältniſſen ſteht am Sarge des Verſtorbenen

Drohender Bergſturz Der Geologe Heim hatte in einem
Gutachten einen neuen Bergſturz am Lammbach bei Brienz

Berner Oberland prophezeit Nach neueren Meldungen von
dort iſt die ganze Schuttmaſſe in Bewegung Die Kataſtrophe
wird ſtündlich erwartet

Ueber eine ſeltene Auilinvergiftung berichtet die neueſte
Nummer der Deutſchen Mediziniſchen Wochenſchriſt ans dem
openhagener Kommunehoſpital Es handelt ſich um eine

Vergiſtung mit dem ſogenannten Markinsgelb auch Mancheſter
gelb genannt Ein fünfzigjähriger Seiler der dieſes Martins
gelb zur Färbung ſeines weißen Hanſs gebrauchle nahm in ſelbſt
mörderiſcher Abſicht eine ganz außerordentlich große Doſis des
giftigen Pulvers etwa 100 Gramm Der Tod erfolgte binnen
wenigen Stunden Auffallend war dabei daß die Haut des
ganzen Körpers und die Schleimhänte des Vergiſteten tief
citronengelb gefärbt waren Die Gelbfärbung nahm nach dem
Tode an Jntenſität noch zu ſo daß drei Tage nach dem Tode
die anfangs nur an der Wurzel gelbgefärbten Barthoare bis
zur Spitze hinguf deutlich gelb waren Außergewöhnlich war
ferner eine e nach dem Tode plötzlich auftretende heftige
Starre der Muskeln am ganzen Körper

Eine Spieler Affäre Aus Paris wird geſchrieben Vor
einigen Jahren machte in franzöſiſchen und ungariſchen Zeitungen
die die Runde daß ein ungariſcher Kavaolier Namens
Väradi deſſen eigentlicher Name Bai iſt im pariſer Cercle de

Escrime mit ungehenerem Glück ſpielte ſo daß er in kurzer
Zeit mehr als zwei Millionen gewann Bai kauſte in Paris
ein großes Palais und in ſeiner Geburtsſtadt Großwardein ein
prächtiges Haus Bald aber ſtellte es ſich infolge der Ent
hüllungen des XIX Siecle heraus daß der ungariſche Kavalier
der Sohn eines großwardelner Flickſchuſters und ein Falſch
ſpieler erſter Güte iſt Die Enthüllungen hatten zur Folge daß
Bal le terrible Hongrois, aus allen pariſer Klubs hinaus
ballotirt wurde Wie es ſcheint iſt jetzt Bai das Geld aus
gegangen da er in Paris in ziemlich unangenechmer Weiſe wieder
von ſich reden macht Da es ihm perſönlich unterſagt war die
Klubs zu betreten ließ er Verbündete die er in das Geheimniß
ſeiner Machinationen einweihte in verſchiedene Klubs ein
ſchreiben die mit Hilfe der von den beſtochenen Klubdienern
eingeſchmuggelten markirten Karten an einigen Abenden Hundert
tauſende in Baccarat gewannen Die Sache kam ans Licht als

Ball einen großen Coup ausführen wollte Er verſuchte nämlich
in den Cercle de Capncines, einen vornehmen Klub welcher
zahlreiche Milllonäre zu ſeinen Mitgliedern zählt einen Stroh
mann einſchreiben zu laſſen Er ſtellte an einen in Paris
lebenden Ungarn einen Antrag der die Sache ſofort der Direktion
des Klubs meldete Die Polizei leitete die Unterſuchung ein
und ſtellte u feſt daß in der Angelegenheit ein berliner
Baron der Sohn eines itolieniſchen Staatsmannes und ein
ungariſcher Axiſtokrat kompromittirt ſind

Friedhofsaktien im Vörfenhandel Die Spekulation hat
ſich in Großbritannien ſogot des Friedhofsweſens bemächtigt und die dafür beſtehenden Geſellſchaſten laſſen ihre

lktien auch an der Börſe handeln und in den Kurszelſtel
aufnehmen Nach einer ſoeben veröffentlichten Zuſammenſtellung
gewährten beiſpielsweiſe die ſechs Edinburger Friedhofs Aktien
geſellſchaften im Jahre 1896 Dividenden zwiſchen 2 und
16 Prozent An die Errichtung ſtädtiſcher Kirchhöfe wurde in

S ter her Zeit We i erer in der Hand jener privaten Aktiengeſe aften oder
beſonderer Ausſchüſſe für Beſtattungsweſen

vn n 2 u e
De Jungfran von Orleans in Heſlas iſt nach den Be

richten der Zeitungen eine gewiſſe Katharine Wafſarela
ans Meſſenien die mit ihrem Bruder Georg in dem theſſaliſchen
Karditſa wohnte Als der Krieg ausbrach bildete der Bruder
eine Freiſchaar und ſprach eines Tages zur Schweſter Jch
lehe in den deinen Kampf bleibe du hier hüte das Haus undbre das Se geſchäft weiter Katharine aber verlangte den

Brnder zu begleiten Was wird inzwiſchen mit dem Zarnchien
und anderm Schuhwerk geſchehen die ich im Vorrath gearbeitet
de hielt ihr der Bruder entgegen Die Schweſter wußte
Rath ſie wollte das Schuhzeug an die freiwilligen Truppen
und an Arme verſchenken und die Behauſung leer zurücklaſſen
Und ſo geſchah es Dann ließ ſich Katharine ihr langes Haor
abſchneiden ger Männerkleider an bewaffnete ſich und ging als
Georg s Bruder unter dem Namen Alekos mit der Freiſchaar an
die Grenze Niemand vermnthete in dem friſchen ſtarken Antartes
Jrregnlären ein Weib und Alekos tüchtige Haltung während

des Feldzuges ſchloß den Verdacht u völlig aus Das
Mädchen trotzte den Anſtrengungen der Märſche im Gebirge
leich einem Manne nahm an den Gefechten von Boggziu
MNenexe Teke Chatzilari und Chatzabaſi theil und tödtete

Türken trieb Schafherden davon und zündete Moſcheen an wie
jeder andere Antartes Als die Schaar ſich nach dem Rüchkzuge
von Lariſſa dem Corps Tertipis angeſchloſſen hatte und unter
ſeiner Führung in der Gegend von Trikkala kämpfte fand der
Commandeur ſogar Gelegenheit dem Georg Waſſarelas gegen
über die ungewöhnliche Unerſchrockenheit und Brauchbarkeſt
ſeines angeblichen jüngern Bruders zur Nacheiferung rühmend
hervorzuheben Bei Muzaki jedoch machten drei türkiſche Kugeln
die ihr in den Oberſchenlel vrengen der kriegeriſchen Laufbahn
Katharine s ein vorläufiges Ende Länger als zwei Wochen
trug Georg die verwundete Schweſter auf ſeinen Schultern
durch die Schlupfwinkel der Berge um ſie vor den Türken zu
retten und brachte ſie ſchließlich in das Lazareth von Lamio
dort erſt wurde ihr wahres Geſchlecht dem Arzte entdeckt
Trotz der männlichen Thaten die ſie verrichtet verkengnete
Katharine von nun an ihr weibliches Zartgefühl nicht mehr und
als ſie auf einem Verwundetenſchiff nach dem Piräus über
geführt wurde bedeckte ſie ihr Antlitz mit einem Tuche um ſich
vor den neugierigen Blicken der Menge zu verbergen

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berlin ſtarb der
Buchhalter Maaß aus Deutſch Wilmersdorf im Comptoir des
Spediteurs Knauer Wichmannſtr 5 auf eigenthümliche Weiſe
Am Schreibpulte ſitzend wurde er von epileptiſchen Krämpfen
befallen taumelte gegen ein Fenſter und fiel mit dem Kopfe
gegen die Scheibe deren Scherben ihm die Schlagadern des
Halſes durchſchnitten Trotz ſofort zugezogener ärztlicher Hilſe
trat alsbald der Tod ein Jn Schwetzingen wurde der
Kaſſen und Rechnungsführer des Jnvaliditätsweſens Schweigert
wegen Unterſchlagungen verhaftek Der defraudirte Betrag ſoll
von ziemlicher Höhe ſein Aus Graz meldet man der N F
Pr Der Bergarbeiter Eibl iſt vorgeſtern beim Pflücken von
Aurikeln auf dem Reichenſtein bei Eiſenerz abgeſtürzt und todt
liegen geblieben Moritz Frhr Entreß von Fürſteneck ein in
deutſchen Kreiſen von New York bekannter Mann hat ſich
erſchoſſen Er war der Sohn des ehemaligen württembergiſchen
Kriegsminiſters Heinrich Frhrn Entreß von Fürſteneck diente
in ſeiner Jugend in der öſterreichiſchen Marine kam aber beim

Ausbruch des Bürgerkrieges nach Amerika und diente in der
Nordarmee Jn Alabama heirathete er eine Schauſpielerin die
gegenwärtig eine Stelle im Miniſterium des Jnnern bekleidet
wo auch v Entreß unter Karl Schurz einen Poſten bekam In
New York verſuchte ſich Entreß in allerlei Geſchäftsunternehmen
die aber ſämmtlich fehlſchlugen und deren Mißlingen ihm ſchließ
lich den Lebensmuth nahm Auf der Krupp ſchen Gußſtahl
fabrik in Eſſen beſtieg ein Manrerpolier behufs Befeſtigung
eines Blitzableiters einen hohen Fabrikſchornſtein Als er faſt
oben angekommen war löſte ſich ein Steighaken und er ſtürzte
ſich mehrmals überſchlagend zur Erde wo er zerſchmettert auf
geſunden wurde Ein Radfahrer in Neupaka Böhmeny
ein junger Fabrilpraktikant ſtieß nachts bei der Heimfahrt mit
dem Kopfe ſo heſtig auf einen unbelenchteten Zollſchlagbamm
daß er bewußtlos in einem Graben aufgefunden wurde und
wenige Stunden darauf ſtarb Jn Amboiſe Dep Jndre
et Loire an einem Bahnübergange wurden zwei 60 jährige
Radſahrer die Gebrüder Talibot vom pariſer Schnellzuge zer
malmt Eine fünſfache Kindesmörderin ſtand am 3 Juni vor
den Schranken des turiner Gerichts Die Bäuerin Lnigia
Gagnotlo lebte mit ihrem Herrn dem Banergutsbeſitzer
Barattero in Villafranca in wilder Ehe und gebar ihm fünf
Kinder die ſie ſämmtlich tödtete und in einem Keller begrnb
Der mitſchuldige Barattero hat ſich am 15 April im Gefängniß
mit einem Glaſe den Hals durchſchnitten Die unmenſchliche
Multer wurde zu 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt Jn
Königsberg i Pr haben der Uhrmacher Knippſchild und
deſſen Braut ihrem Leben dadurch ein Ende zu machen verſucht
daß ſie gegenſeitig auf einander ſchoſſen Die Verwundnngen
welche ſie ſich beibrachten ſind lebensgefährlich Mittags 1 Uhr
erfolgte die Ueberſührung der beiden Schwerverwundeten in
das ſtädtiſche Krankenhaus Hinderniſſe welche der Verbindung
der Verlobten entgegenſtanden ſollen Veranlaſſung zu der That
geweſen ſein

Neues von Sereniſſimns Adjutant flüſternd Darf ich
nun Durchlaucht bitten den Profeſſor v Helmholtz anzu
ſprechen Es iſt der ſtiarke unterſetzte Herr mit der hohen
Stirn der neben dem Staatsminiſter ſteht Sereniſſimus
Aeh hm Profeſſor v Helmholtz ſagen Sie Wodurch hat ſich

der Mann äh ausgezeichnet Adjutant flüſternd Er iſt
wie ich glaube berühmt durch den Augenſpiegel ſonſt weiß
ich nichts von ihm Sereniſſimus den Gefeierten an
gen Aeh Sie ſind alſo der berühmte Profeſſor v Helm
oltz Hm freut mich ſehr Jhre Bekanntſchaft zu möochen
gabe ſchon ſehr viel Vergnügen an Jhrem Eulenſpiegel

gehabt x v JugendVermitthung Fremder Wie iſt das Waſſer in dieſer
Gegend Studſofus Hm nach dem Bier zu urtheilen

muß es gut ſein vO weh Johann geſtern abend war ich wohl ein bischen
augebeitert Jawohl Herr Baron du haſt mit mir
Brüderſchaft getrunken

Variante Dame zum ſchlechten Tänzer Mein Herr es
ſcheint daß Jhnen noch der vervus drehrum fehlt

Eine hübſche Tochter Kommerzienrath Jcb
geb Jhnen die 200,000 Herr Varon aber ich ſag Jhnen
meine Tochter iſt die conditio ine qua non

Ein Schwwerenöther Frau Wie konnten Sie ſich hin
reißen laſſen meine Tochter zu küſſen Hauslehrer
Sie ſieht Jhnen zu ähnlich gnädige Frau
Dentlich Herr der ſchon ſeit Mongten der Tochter des

Hauſes die Coöur macht ohne ſich jedoch zu erklären Mein
Fräulein was ich für Sie fühle kann ich nicht in Worte
kleiden Die wahre Liebe iſt ſtumm O nein Kr ſpricht

mit Mamal Fl Blwie Zunder gleichvlel ob ans weisser oder ſarbiger Selde die mit Zinn
Phosphorsäure und Kieselsänre überladen iſt Dieſe Zinn Färbung iſt vicht
etwa eine Nofwendigkeit ſondern im Gegenteil ſie wird absiehUkieh ange

9 wendet weil dadurch die Seide dicker und ſchwerer und inſolgedeſſen anseheinend

total wertlos obgleich ſie oft nur wenige Stunden gekragen wurde Muſter
von meinen echten Selden ſende ich umgehend Die
ind zollſrel zugeſandt
Seidlen Fabriken G Tenneberg Zürich t k Hoſ

e 9 billiger wird Nur recht dieke und bilige Seider das iſt hentzutoge
0 die Fung Dieſe Zinn und Säurebäder zerfreſſen aber die Seide und wie vieltauſend Damen machen die traurige Erfahrung daß ihre Braulrobe wenn ſie zum

Umfärben geſchickt werden ſoll faktiſch wie Watte auscinandergeht Die
W Kleiderfärberelen nehmen ſie gar nicht an die teure Robe inkl Macherlohn iſt

toffe werden porto

e

e



reichhaltigsto Man

allen prädagen

vent brunofreytag
Leipziger Strasse 100

Weseler Geld Lotterie
Haupt und Schlussziehung

vom 23 bis 29 Juni 1897
Grösster Gewinn ist im günstigsten Falle Mark

Eine WViertel Million
Zu Planpreisen empfiehlt und versendet

Ganze Original Loose à Mark 15,40
Halbe Original Loose àPorto und Gedinnliete 30 Pf einschreiben 20 Pf extra

das mit dem General Debit der Loose betraute Bankhaus

Carl Heintz
Berlin Unter den Läden

J Loos Bestellungen erbitte durch Finzahlung des Betrages auf Postanweisung baldigst da Loose kurz
vor allzu oft vergriffen werden

Geld Gewinne ohne jeden Abzug
d Prämie von 150 000 150 000 M

1 Gew à 100 000 100 00018 1 75000 76000
830 1 àä 50 000 50 000
S 1 à 25000 2500052 1 a 20000 20000
8 2 a 15000 30000
r 3 à 10000 30000z 4 a 5000 20000
s 53110 à 3000 30000

7,70 2120 a 2000 49000
29 1000 300001090 599 600092238

S an z3 4162 16288814074 a t n o 1070000 R

Schau wanaren Laden
41 obere Leipziger Straße 41

von

S August Schuberten ſeine beſonders ſchönen

Achuhwaaren für Herren Damen und Kinder
zu billigen Preiſen

r erlaube mir ein geehrtes Publikum darauf aufmerkſam zu
machen daß ich durch einen neuen Patent Schuhansweiter im Stande bin
jedes bereits getragene quälend drückende Schuhwerk für Froſtballen Hühner
augen und Ueberbeine bequem auszuweiten und tragbar bherzuſtellen vermag

Reparaturen prompt und billig

I NInaueresberger
Halle a

Färberei und Chemische Wasch Anstalt

Färberei und Reinigung für Damen und Herrenkleider
jeder Art Möbelstoffe Gardinen Stickereien

Federn Handschune etc

Leipziger Strasse 33
M Kkirehhor ST 7 h Aaler Apotheke

und Annahme bei Herrn Galander neben Walhballa

Handhbuch der Oelmalerei
Zum Selbſtunterricht für Dilettanten und Kunſtfreundevon e Elbinger

Fünfte Auflage Mit 17 Tafeln 60 Holzſchnitten und einem Anhange
Perſpektive Ein Leitfaden für Zeichner und Maler von Otto Baiſch

Lex Oktav Geheftet 9 Mk in Originalband 10,50 MkPerſpektive allein geheftet 2 Mk

Halle ötto Iendel Verlag
4 4Mexico LDlite Sortiment

hervorragend feine milde aromatische Mexico Havana Gigarren

Vorzüglieher Ersatz für HVavanna Cigarren
e K Parsifſal Format mittel à M O0 p Mille
20 25 Magneta 55 5 n 9 100 wo n Fausto 55 gross 110o Sirena 7 v o 5 129/20 Cantata 3 v 52 140

Musterkisten je 20 st 100 St M 11 50 raneo
Diese Cigarren finden ungeahnt grossen Beifall und kann ich

Probebezüge daher nur angelegentlichst empfehlen

Neuwied a Rhein Th Bilers S
Brüdergemeine

War Koons

Nährzwieback
h hſtiärkt den Foch envau befördert die

Körperzunahme und iſt durch feinen
a ohen Nährwerth und alt an Nähr

fatzen ggeignet das Kind vor den Folgen
S S fehlerhafter Ernährung zu ſchützen

e S In Düten und Packeten zu 10 20 30
h und 60 Pfg inCarl Koch s Nährzwioback Fabrik

Herrenſtraße 1
und in den bekannten Verkaufsſtellen

de

ypotheken Bank in Hamburg

Die Finlösung der am 1 Juli 1897 fälligen Zinscoupons unserer Hypo
thekenbriefe erfolgt vom 15 Juni d J an ausseran unserer Oasse hier Grosse Bleichen Nr 28
bei den sonstigen pekannten Zahlstellen und allen Pfand
briäef Verkaufsstellen

Die Dievrectèongeler tn
Hauptzaiehnng 23 bis 29 Juni 1897

mauptsew er I 250000 150 000 100000
oOriginal Mark i4 Porto und Liste

v 7 30 Prv
Conrad Lewin Berlin Krausnickstr

Telegr Adresse
Glückshand Berlin

Diamant
Fahrräder

Excelsior
Fahrräder

Gebr Gebr Mk voigtBrandenburg ma H b ChemnitzVeites Fabrrad In dieſem Jahre J
mehrfach prämiirtdieſer Saiſon d egolden edatlleElegante Bauart L üsbertrifft alleund ausländiſchendauerhaft Reelle Garantie Fabrikate

Vertreter Paul Maseberg Gr Alrichſtr 48
Fahrenlernen gratis Eigene Reparaturwerkſtatt

Täglich frischgestoch hievigen Spargel
reiſe Edelpſirsiche Walderdbeerenprachtvolle Blutapfelsinen Tomaten Haronen

junge Vierländer Hastgänse Enten und Hähnehenfrisch geschossenes Rehwild
empfehlen

Sprengel Rink
a

Unentbehrlich für jeden Haushalt iſt

langlas Patent Hach Mehl
Vertretung und Lager bei Willibald Curds Laurentiusſtr

Verkanfsſtellen Ernst Beyer W Dudenbostel Paulre Aug Fuls Paul u W Staudmeister

Zür den Anzeigenkveit verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Zu Waſſerfahrten
und Sommer Feſten

halte mein großes Lager in
Zug Vallon

Faconiakernen S
Fackeln

und
Jlluminations

Lämpchen

Tand
und

Waſſer
Feuerwerk

beſtens
empfohlen dAlbin Hentze

24 Schmeerſtraße 24

Catalos umgehend

d

Die beste Auswahl

am Platze afür Architekten Maler und I
Zeichner in sämmtl techn I

Mal und 2Zeichenntensilien a
zu soliden Preisen

Paul Simon
Tolephon 990 Gr Ulrichstr 24

5 Lichtpausen D t

Prima Qualitäten

G seino Dhr gut
und billig reparirt haben will
bemühe ſich zu

Uhrmacber
Leipziger Straße 42Alles Neue Feder 1 Mk Glas 10 Pf

unter Zeiger 10 Pf rig 10 Pf
Garantie Schlüſſel

Ein Gebett Betten 13 Mk ein GebettAusſtattungsbetten für 17 Mk zu ver
R kaufen Gr Steinſtraße 65 3 Tr

Auction
Sonnabend den 12 d M Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
hier zwaungsweiſe1 offenen Kutſchwagen 1 C

regal 2 Ladentiſche 2 Faß Roth
wein mehrere ba ränkeKommoden Bücherferner 12 Uhr im Gaſthof Nöder

bers zu GiebichenſteinSärge 1 Thür und 1 Sopha

Här seleGerichts Vollsieber

Aunetion
Sonnabend den 12 d M Vorm
10 Uhr Fytetßere ich Geiſtſtr 39

zwangsweiſe1Bnffet 1 Shreibtiſch 1 Der
ticow 1 Kommode 1 Regn
lator 1 vol Vett 2 S phes
1 Wogen große Palme e

ſchränkeh freiwillig 1 Partie Goldwagren
als Brochen Medaillons Arm
bäuder Halsketten n a S

Vrledrich Gerichtsvollzieher

Zwangs Verſteigerung

Fnghend den 12 d MtsVorm 9 Uhr verſteigere im Gaſt
bof zum Prinz von Preußen hierſelbſt

gut erhaltenen Hotelomnibuns
mit Patentachſen einſpännig zu
fahrenöffenaich meiſtbietend gegen ſofortige

BaarzahlungCöthen Anhalt den 8 Juni 1897
Perthes Gerichtsvollzieher

Brennholz Auection
Sonnabend den 12 d Mts Vor
mittags 10 Uhr auf dem Lager las
des Herrn Schober Triftſtra

Die Ecpeditionen der SaaleZeitung
befinden ſich

Gr Serlin Aene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern

e

r er 2

T rot

e
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